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LNVG setzt Wettbewerbsfristen im EU-Amtsblatt 
• Direktvergabe von 47 Buslinien in den Landkreisen Grafschaft     
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Hannover, den 22.08.2011 Die in Niedersachsen für die Genehmigung von Bus- und Stadtbahn-

linien verantwortliche Landesnahverkehrsgesellschaft Niedersachsen mbH (LNVG) hat im Amts-

blatt der Europäischen Union Wettbewerbsfristen für ÖPNV-Linienverkehre veröffentlicht. Bei 

den Verkehrsleistungen handelt es sich um vier Linienbündel mit insgesamt 47 Buslinien, die    

in den Landkreisen Grafschaft Bentheim, Emsland und Borken verkehren und zum 01.03.2013 

neu genehmigt werden sollen. Das teilte die LNVG am Montag in Hannover mit. 

 

Verkehrsunternehmen, die sich für diese Linienverkehre interessieren und bei der LNVG einen 

Genehmigungsantrag nach dem Personenbeförderungsgesetz (PBefG) stellen wollen, müssen 

ihren Antrag im Zeitraum vom 22.08. bis 21.09.2011 abgeben, heißt es im EU-Amtsblatt. „Mit 

einer EU-weiten Transparenz wollen wir auch im Buslinienverkehr die Möglichkeit für einen Wett-

bewerb um das attraktivste Verkehrsangebot eröffnen“, skizziert LNVG-Chef Hans-Joachim Menn 

die Beweggründe, und fügt hinzu: „Gleichzeitig schaffen wir mit einer einmonatigen Ausschluss-

frist für alle Bewerber gleiche Antragsvoraussetzungen“.  

 

Sollten mehrere Konkurrenzanträge bei der LNVG eingehen und es zu einem Genehmigungs-

wettbewerb unter verschiedenen Anbietern kommen, ist die LNVG nicht an die konkreten 

Vergabeabsichten der Landkreise gebunden. Die LNVG werde die Nahverkehrspläne der 

betroffenen Landkreise berücksichtigen und sich bei ihrer Auswahlentscheidung daran 

orientieren, welcher Antragsteller das beste Verkehrsangebot für die Allgemeinheit fahren 

wolle, erläutert ein Sprecher das Verfahren im Genehmigungswettbewerb.   

 

Die Buslinien werden derzeit von mehreren Verkehrsunternehmen aus der Region gefahren  

und sind noch bis 28.02.2013 von der LNVG genehmigt. Der ab 01.03.2013 beginnende neue 

Genehmigungszeitraum beträgt nach dem derzeit geltenden PBefG längstens acht Jahre.  
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